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Aufruf der Bundesnetzagentur, den wir weiterleiten: 
Rechtspflichten aller Unternehmen mit einer technischen 
Gas-Anschlusskapazität von mehr als 10 MWh pro 
Stunde, 
- Anmeldung zur Sicherheitsplattform Gas 
   
Ausschuss Energie- und Klimapolitik 

Arbeitskreis Klimapolitik 

Arbeitskreis Energieforschung und Energietechnologien 

BDI-Initiative Energieeffiziente Gebäude/AK Energieeffizienz  

bei Gebäuden 

Arbeitskreis „Internet der Energie“ 

Energiereferenten bei den Mitgliedsverbänden 

Mitgliedsverbände 

 

Nachrichtlich: Landesvertretungen 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

die Bundesnetzagentur, mit der der BDI in dieser Gaskrise eng und ver-

trauensvoll zusammenarbeitet, ist auf uns als Dachverband der deutschen 

Industrie mit der Bitte zugekommen, Folgendes an die Unternehmen wei-

terzuleiten:  

 

Alle Unternehmen in Deutschland mit einer technischen Gas-An-

schlusskapazität von mehr als 10 Megawattstunden pro Stunde  

sind dringend aufgerufen, sich – sofern nicht bereits geschehen – 

schnellstmöglich bei der Sicherheitsplattform Gas zu registrieren 

(www.sicherheitsplattform-gas.de). Die Pflicht zur Registrierung besteht 

auch dann, wenn diese geschützte Kunden versorgen oder sich selbst als 

einen solchen betrachten. 

 

Sowohl die Trading Hub Europe GmbH als auch die BNetzA hatten je-

weils bereits Ende Oktober die Endverbraucher an ihre Pflicht zur Regis-

trierung auf der Sicherheitsplattform Gas bis zum 2. November 2022 er-

innert. Leider hat sich noch immer ein großer Teil der zur Registrierung 

verpflichteten Endverbraucher nicht auf der Sicherheitsplattform Gas re-

gistriert. Zum 21. November 2022 fehlten immer noch Registrierungen 

von ca. 400 Unternehmen. 

 

Der BDI unterstützt diesen erneuten Aufruf der Bundesnetzagentur 

nachdrücklich. Er ist ein wichtiger Teil der Bemühungen, alles zu tun, 

um in Deutschland während des Winters eine Gasmangellage zu verhin-

dern. 

https://eur04.safelinks.protection.outlook.com/?url=http%3A%2F%2Fwww.sicherheitsplattform-gas.de%2F&data=05%7C01%7CA.Zake%40bdi.eu%7C0bb05908d7dc4a3d30af08dad12db1dd%7Cc5bfe5a6c213431b92a4ca23bb890a78%7C1%7C0%7C638052291429249959%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4wLjAwMDAiLCJQIjoiV2luMzIiLCJBTiI6Ik1haWwiLCJXVCI6Mn0%3D%7C3000%7C%7C%7C&sdata=cd0Ug6tt7T7JoNgekmn%2FQ3MHggmn2QJwT%2F1ImJOb23U%3D&reserved=0
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Die Bundesnetzagentur hat angekündigt, bereits erfolgte Sparanstrengun-

gen von Unternehmen bei den in einer etwaigen Gasmangellage eventuell 

notwendigen Reduzierungsanweisungen zu berücksichtigen. Dies lässt 

sich praktisch jedoch nur vorbereiten und dann auch umsetzen, wenn die 

Daten auch auf der Sicherheitsplattform eingetragen werden. 

 

Die Sicherheitsplattform Gas wurde am 1. Oktober 2022 bereitgestellt 

und dient der Bundesnetzagentur im Fall einer Gasmangellage als Kom-

munikationsmittel und zur Interaktion mit relevanten Marktakteuren. Sie 

enthält dafür auch die einschlägigen Daten zum Gasverbrauch der Unter-

nehmen, die bereits im Mai 2022 abgefragt wurden und ständig zu aktua-

lisieren sind.  

 

Die besagten Gas-Endverbraucher sind nach Bereitstellung der Plattform 

innerhalb eines Monats rechtlich zur Registrierung verpflichtet (§ 1a 

Abs. 2 Gassicherungsverordnung) sowie auch zur ständigen Aktualisie-

rung ihrer Daten (§ 1a Abs. 3 Gassicherungsverordnung). Die Bundes-

netzagentur hat angekündigt, demnächst entsprechende Nachprüfungen 

vorzunehmen und gegebenenfalls ordnungsrechtliche Maßnahmen gegen-

über säumigen Unternehmen zu ergreifen (vgl. § 4 Gassicherungsverord-

nung, §§ 2b und 15 Energiesicherungsgesetz). Mit einer nun raschen Re-

gistrierung kommt man dem zuvor.  

 

Für Rückfragen hierzu Ihnen der Rechtsunterzeichner gern zur Verfügung 

(e.rottenburg@bdi.eu). 

 

Mit freundlichen Grüßen    

 
 

 

Dr. Carsten Rolle   Dr. Eberhard von Rottenburg  
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